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JubilarOlten
lädtVeteranenein
700Mitglieder kamen zur 124. Tagung desTurnveteranenverbandes.

InOlten trafen sich700Turnve-
teraneninnen und Turnvetera-
nen zur 124. Tagung des Eidge-
nössischen Turnveteranenver-
bandes. Die Tagung in der
StadthallewurdevonderGruppe
Oltenanlässlich ihres 100-jähri-
genBestehens organisiert.

Die ETVV-Gruppe Zentral-
schweiz aus den Kantonen
Schwyz,UriundZugnahmander
Veranstaltungmit 21 Turnkame-
raden teil undreisteamSonntag-
morgenmitderBahnnachOlten.
DemEidgenössischenTurnvete-
ranen Verband gehören gegen-
wärtig noch knapp 5000 Turne-
rinnen und Turner an, leider
musste ein erneuter Rückgang
festgestelltwerden.Beidenmeis-
ten Turnveteranen steht ja nicht
mehr das turnerischeKönnen im
Vordergrund.Geradebeider jähr-
lichen Veranstaltung des ETVV
treffen sich viele Turner aus den
verschiedenen Regionen der
Schweiz wieder und können im
gemeinsamen Gespräch auf die
früherenTeilnahmenanTurnfes-
ten und anderen Wettkämpfen
zurückblicken. Um 10 Uhr be-
grüsste Präsident Kurt Egloff die
Anwesenden. Der Anlass wurde
traditionell mit Landeshymne

undTurnerliederöffnet,begleitet
durchdiePowerPolkaBand.Der
Präsident konnte verschiedene
Persönlichkeiten aus Politik und
Sportbegrüssen.VonRegierungs-
rätin Susanne Schaffner konnte
man erfahren, dass Olten mit
18000 Einwohner die grösste
Stadt imKantonSolothurn ist.Ol-
ten ist vor allem als Eisenbahn-
knotenpunkt bekannt. Mit der
schönenErholungslandschaft an
Aare und Jura-Südfuss sowie der
kleinen, in sich geschlossenen
Altstadt, bietet Olten aber mehr
als nur einen grossenBahnhof.

Erstaunlich rüstige
Turnveteranen
Nach verschiedenen Grussbot-
schaften stand das Traktandum
Ehrungen imMittelpunkt.Beider
Totenehrung musste leider von
128 Turnkameraden für immer
Abschiedgenommenwerden,da-
runter auch von sechsMitglieder
der Gruppe Zentralschweiz. Das
Abschiednehmen von verstorbe-
nen Kameraden gehört aber bei
einer Veteranenvereinigung mit
dazu. Allen Verstorbenen wurde
mit Namensaufruf und Rose die
letzteEhrerbietungerwiesen.Bei
derEhrungder80-Jährigensowie

der90-Jährigenundälter konnte
als Tagungsältester einmalmehr
der immer noch erstaunlich rüs-
tige Hans Graber aus Zürich ge-
ehrtwerden.Er feiertedieses Jahr
seinen101.Geburtstag.Auchder
ehemaligeZentralobmannErmi-
nio Giudici aus Bellinzona sowie
seine Frau Alba wurde für 100
bzw. 95 Jahre speziell geehrt.
SeppChristenausZugkonntedas
goldeneEhrenabzeichen inEmp-
fang nehmen. Ebenfalls geehrt
wurde der 90-jährigeMaxMohn
ausUnterägeri.

NächsteTagung
findet inThunstatt
MitderÜbergabeder Insignien,
als SinnbildderKameradschaft,
vom letztjährigen OK aus Basel
an das OK Olten und dem Lied
Le Vieux Chalet endete eine
würdige Landsgemeinde. End-
gültig abgeschlossen wurdemit
Apéro und Bankett, bevor sich
die Besucher auf die Rückreise
machten.Die125. Jubiläums-Ta-
gung wird am 10./11 Oktober
2020, in Thun stattfinden.

Für die Eidgen. Turnveteranen
Gruppe Zentralschweiz:
Tony Amrein

Das«richtige»Halbmarathon-Training
Welches Training führt zumErfolg?Medizinstudentin Alessia Zwahlenwollte es wissenschaftlich exakt wissen.

AmSonntag stehenwiederTau-
sende am Start des SwissCity-
Marathons in Luzern. Doch ha-
benauchalle«richtig» trainiert?

2018machteAlessia Zwah-
len aus Hünenberg das Halb-
marathon-Training zum The-
ma ihrer Maturaarbeit. «Trai-
ningmethods and their effects
on the runner’s performance»,
so der Titel. Heute studiert
Alessia Zwahlen im 1. Semes-
terMedizin.

Selbst begeisterte Läuferin,
wolltedie 19-Jährigewissen,wa-
rum man wie trainieren soll:
«Als ich 2017 meinen ersten
Halbmarathon gerannt bin,
habe ichmich nicht gezielt dar-
auf vorbereitet.»NachdemBei-
tritt indieLaufgruppeChamsei
sie das Training strukturierter
angegangen. Das theoretische
Wissen habe ihr aber gefehlt.

Ausdauer
oder Intervall
Im Rahmen ihrer Maturaarbeit
vertiefte sich Alessia Zwahlen
ins Thema Trainingslehre. Wie
wirdmanschneller,mitAusdau-
er- oder Intervall-Training? Für
den Praxistest stellten sich ihr
siebenPersonenzurVerfügung.
Diese legten den Fokus 16 Wo-
chen langentweder aufAusdau-
er- oder Intervalltraining.

Die Trainingspläne schrieb
AlessiaZwahlenanhandderent-
sprechenden Literatur selbst.
Zum Feldtest gehörten auch
zwei 10-Kilometer-Testläufe.
BeimabschliessendenHalbma-

rathon liefen zwei Läuferinnen
eine persönliche Bestzeit. Dass
es nicht mehr waren, liegt wohl
vor allem daran, dass der letzte
Halbmarathonbeieinigenschon
vier Jahre zurückgelegen hatte.
Alessia Zwahlen bezeichnet das
Projekt als gelungen, weil sie –

wie auch alle Testpersonen –
vom Experiment profitieren
konnte. IhrewichtigsteErkennt-
nis: «Es gibt keine 0815-Trai-
ningspläne.Willmansich seriös
auf einenLauf vorbereiten, soll-
te der Plan individuell abge-
stimmt sein.» Und kein Trai-

ningsplanenthältnurAusdauer-
oder nur Intervall-Training.
«Einen Schwerpunkt zu setzen,
war aber fürs Experiment wich-
tig. Natürlich kommt es auf die
richtige Mischung an», so das
Fazit derMedizinstudentin. Für
Sonntag bleibt zu hoffen, dass

alle LäuferinnenundLäufer gut
trainierthabenundsie ihreZiele
erreichen. In diesem Sinne: Al-
len Teilnehmenden viel Glück
und schnelle Beine!

Für die Raiffeisen Zuger-Trophy :
Sara Hübscher

Alessia Zwahlen erarbeitete in ihrer Maturaarbeit Halbmarathon-Trainingspläne. Bild: PD
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WenigGlückfürLokalmatador
Beim 75. Schweizerischen Polizeifernschiessen
in Zugwurde der SchweizerMeister gekürt.

Über 800 Schützinnen und
Schützen aus Polizeikorps der
ganzen Schweiz traten zum 75.
Schweizerischen Polizeifern-
schiessen an. Die jeweils besten
zehndenKategorienPistolen (25
Meter) undGewehr (300Meter)
kürtenam18.Oktober inZugden
jeweiligen Schweizer Meister. In
derSchiessanlageCholler zeigten
die Finalteilnehmer einen hoch-
stehenden Wettkampf. Über die
Distanz 300Meter verpasste der
Einheimische Michael Peter mit
151 von 157 möglichen Punkten
das Podest denkbar knapp. Der
Schweizer-Meister-Titel gingmit
153 Punkten an Patrick Boldini
vonderKantonspolizeiGraubün-
den.AufPlatz zweiklassierte sich
mit 152 Punkten Andreas Senn

vonderKantonspolizei St.Gallen
undaufPlatzdreiSandraMonney
von der Kantonspolizei Fribourg
mit 151 Punkten. Genauso span-
nend präsentierte sich das Titel-
rennen bei den Pistolen über 25
Meter.DerSchweizer-Meister-Ti-
tel ging mit dem Punktemaxi-
mumvon380PunktenanPhilipp
Wild vonder Polizei Basel-Land-
schaft.DieSilbermedaille sicher-
te sichmit378PunktenChristian
Waeber von der Kantonspolizei
Fribourg und auf Platz drei klas-
sierte sich Marc Alvarez, eben-
falls von der Kantonspolizei Fri-
bourg,mit 377 Punkten.

Für die Zuger
Strafverfolgungsbehörden:
Frank Kleiner

Gewinner der KategorieGewehr, 300Meter (von links): AndreasSenn,
Patrick Boldini, Sandra Monney. Bild: Zuger Polizei


